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Gewebte Hebebänder aus Chemie-
fasern sind der Benutzung zu entziehen

bei

Garnbrüchen/Garnschnitten im

Gewebe von mehr als 10 % des Quer-

schnittes des Hebebandes (Bild 4-1)'

Bild 4-1: Unzulässiger Einschnitt
an der Obefläehe
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Beschädigung der tragenden Nähte

(Bild 4-2),

Bild 4-2: lJnzulässiger Einschnitt
an der Hebekante
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Verformung durch Wärmeeinfluss
(Reibung, Strahlung - Bilder 4-3 und 4-4),

Bild 4-3: Durch Wärmeeinfluss
bescltäd i gte Oberfl äc h e

Bild 4-4: Durch heißen SPan
b es c h äd i gte O b e rll äc h e

Schäden infolge der Einwirkung

aggressiver Stoffe.
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